
Der Kolping-Bezirksverband Dortmund wurde in seiner jetzigen 

Zusammensetzung am 15.10.1969 gegründet. 

Heute besteht er aus 24 Kolpingsfamilien mit über 2500 Mitglieder. 

 

Kolping – Bezirksvorsitzender ist 

Hans-Peter Rehbein, Tel. 0231-694161, h-p.rehbein@arcor.de 

 

 

 

Kolping – Bezirksverband Dortmund 

Bezirkstag 2010 in Kerpen und Köln, am Sonntag, 10.10.,                                     

mit 250 Kolpingschwestern und Kolpingbrüder 

 

Alle 2 Jahre findet bei Kolpingsfamilien vor Ort in Dortmund der Kolping-

Bezirkstag statt.  

Für dieses Jahr überlegte sich der Bezirksvorstand den Bezirkstag in 

Kerpen und Köln durchzuführen, um auch für die „Heiligsprechung 

Adolph Kolping“ an seinen Wirkungsstätten zu beten. 

Mit 5 Bussen wurden in verschiedenen Dortmunder Ortsteilen die 

Teilnehmer abgeholt. 

Erste Ziel war in Kerpen das Kolpingkreuz und der Gedenkstein (---hier Stand 

früher die Mödrather Pfarrkirche        

und hier begegneten sich Kolping und der damalige Kaplan Theodor 

Wollersheim, der Kolping die Aufnahme am Kölner Marzellen-Gymnasium 

ermöglichte---) mit Blick auf das Marienfeld mit Papsthügel wo 2005 der 

Weltjugendtag stattfand.  

Weiter besuchten die Dortmunder in Kerpen das Kolping-Geburtshaus, 

wo die Besucher einen Eindruck davon erhalten, wie die Menschen zu  

Zeiten Adolph Kolping gelebt haben. Auch ein Blick in das Stadtarchiv, um die  

Geburtsurkunde Kolpings zu sehen und in die Stiftskirche, in der Kolping getauft  

wurde und seine Primiz feierte durfte nicht fehlen. 

Nach dem Mittagessen fuhren die Teilnehmer weiter nach Köln zum Schiffsanleger 

Bastei um bei Kaffee und Kuchen eine Panorama-Rundfahrt auf dem Rhein 

zu genießen. Am Dom-Anleger wartete schon der Tambourcorps „Blau-Weiss“ 

Köln Humbold-Gremberg auf die Kolpinger aus Dortmund um mit einem  

Bannermarsch zur Minoritenkirche zu gehen. 

Am Grab von Adolph Kolping feierte man mit den Zelebranten Kolping-

Diözesanpräses Winfried Motter aus Köln und den Dortmunder Kolping-

Bezirkspräses Ansbert Junk die heilige Messe und betete auch um die 

Heiligsprechung von Adolph Kolping. 

Nach einer freien Verfügung für die Teilnehmer in Köln ging es mit vielen 

Eindrücken für die 250 Teilnehmer wieder zurück nach Dortmund. 

FOTO: Ein Teil der 250 Teilnehmer vor dem Kolping-Denkmal in Köln 
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Bereits am Samstag veranstaltete die Kolpingsfamilie Husen in der Gaststätte 

„Alte Wasserkurler Schmiede“ das Kolping-Bezirkskegelturnier. 

Es siegten: Foto1 = Kolpingsfamilie Bövinghausen bei den Damen 

                  Foto2 = Kolpingsfamilie Kurl im Mixed 

                  Foto3 = Kolpingsfamilie Husen bei den Herren 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 

             

       

 

                       

 

 

 

 


